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Antje Orlich 
Bindergasse 3 
88131 Lindau (B) 
Tel. 08382/ 946437 
1. Vorsitzende 
________________________________________________________ 
 
 
 
Liebe Vereinsfreunde und 
Mitglieder der Schiffer-Gilde 
 
 
Wieder ist es November und die Schiffe sind wohlbehalten im 
Winterlager. Wenn es draußen kalt ist sitzt man gerne in der warmen 
Wohnung und denkt an das ein oder andere schöne, lustige oder 
interessante Erlebnis des Sommers in einer Schiffer-Gilden Freizeit. 
Ob Starkwindfahrten, Flaute, Nachtfahrten, Baden oder Grillen, auch 
dieses Jahr ist wieder viel passiert.  
Dass der Verein auf ein schönes und erfolgreiches Jahr zurückblicken 
kann, verdankt er jedem einzelnen, der seinen Teil dazu beiträgt. 
Deine Teilnahme am Kurs, ein nettes Wort, eine hilfreiche Hand, ein 
offenes Ohr, ein verständnisvoller Blick, eine gute Idee, eine kleine 
oder große Spende..., dafür möchte ich Euch an dieser Stelle ganz 
herzlich Danke sagen. 
 
Info – Verkaufsstand 
Zusätzlich zum Kursablauf (siehe Bericht Otto) gab es noch einige 
besondere Ereignisse, von denen ich Euch berichten möchte: 
Im Juni war die Schiffer-Gilde auf der Regatta RUND UM den 
Bodensee mit einem Stand vertreten. Wir hatten eine große Info-
Stellwand, verkauften selbstgemachte maritime Schlüsselanhänger, 
unsere T- Shirts, und übten mit Kindern Knoten, die sie auf einer 
Knotentafel kaufen konnten. Neben den Einnahmen (300 Euro) 
wurden wir dadurch vielfach in der Presse erwähnt. An dieser Drei-
Tages-Aktion halfen Tina Schultheis, Michaela Uhrig, Herbert Müller, 
Marion Schuler, Peter und Johannes Kneisel mit. Vielen Dank für euer 
spontanes Engagement und eure Zeit! 



Seite 3 

Die Commodore segelte bei der Regatta mit, die aber dieses Jahr von 
der Flaute so geprägt war, dass von über 400 Schiffen nur 11 im 
Zeitlimit ins Ziel kamen. Leider war die Commodore nicht darunter. 
 
Neuer Schiffer-Gilde-Bus 
Ich freue mich Euch von einem weiteren Highlight berichten zu 
können: Das nächste Jahr können wir euch mit einem neuen weißen 
Schiffer-Gilden –Bus z.B. vom Bahnhof abholen. Der alte Bus war in 
einem kritischen Zustand und die ständigen, immer teurer werdenden  
Reparaturen für einen etwaigen letzten TÜV ließen Otto und Tina 
aktiv werden. Ihrem Einsatz ist es zu verdanken, dass uns die 
Organisation „Sternstunden“ großzügig einen Fünf-Jahres –
Leasingvertrag von Mercedes Benz für einen Sprinter finanziert. 
Dieser Zuschuss war für den Verein ein großes Glück und deshalb 
möchte ich Frau Lambrecht (Sternstunden) und Otto und Tina einen 
großen Dank aussprechen. 
 

  
 
Otto hatte Geburtstag 
Otto ist nicht nur die Seele des Vereins, nein, Otto ist jetzt auch 50!  
Die Schiffer-Gilde, im Namen aller Mitglieder gratuliert ihm ganz 
herzlich! An dieser Stelle könnte ich jetzt viel über Ottos Leistungen 
und Einsatz für die Schiffer-Gilde  erzählen, aber ich weiß, ihr wisst 
um diese, und er mag es nicht, wenn man darüber spricht. Deshalb 
schreibe ich schlicht: Herzlichen Dank für alles und noch lange weiter 
so!!    Rahmen einer Spontanaktion (in der leider nicht alle Mitglieder 
benachrichtigt werden konnten) landeten viele Glückwunschkarten auf 
seinem Tisch (und lösten ein überraschtes freudiges Gesicht aus!). 
Ebenso konnte ich ihm einen großzügigen Reisescheck überreichen. 
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(Damit er sich für die nächste Segelsaison gut erholen kann). Ganz 
lieben Dank für euren spontanen schriftlichen und finanziellen 
Einsatz. 
 
 
Fragebogenaktion 
Dieses Jahr führten wir wieder eine Fragebogenaktion in den Kursen 
durch. Wir möchten damit niemand ärgern, sondern unsere Stärken 
oder Schwächen herausfiltern und neue Anregungen  bekommen oder 
aufgrund des Ergebnisses neue Ideen angehen. Manchmal wird doch 
einiges nicht angesprochen, weil man keine Lust hat, oder es einfach 
vergisst. Um so mehr fand ich es schade, dass am Ende des Jahres nur 
28 Bögen zur Auswertung vorlagen. 
Das Segeln, das Wetter, die Unterkunft ist ein Teil, aber was das 
Ergebnis auf jeden Fall zeigt, ist, dass der Erfolg einer Freizeit der 
eigenen Gruppendynamik unterliegt. Die Eigeninitiative der einzelnen 
Teilnehmer, bezüglich Kochen am Bungalow, Abends weggehen, eine 
Feier zu organisieren, Musik zu machen, Alternativwünsche zu äußern 
und auszuführen... hebt die Stimmung in den Freizeiten. Dazu kann 
ich euch auch im nächsten Jahr nur ermutigen. 
Einzelne Anregungen in dem Bogen werden wir versuchen 
umzusetzen. Ich bedanke mich bei jedem, der sich die Mühe gemacht 
hat die Seiten auszufüllen. Viel Mühe hat sich auch mein Mann 
Thomas bei der Entwicklung und der Auswertung der Bögen gemacht. 
Herzlichen Dank dafür!  
 
Wichtiges aus der Mitgliederversammlung 
Da wir keine Protokolle der Mitgliederversammlung verschicken 
möchte ich euch die wichtigsten Ergebnisse zusammengefasst 
darstellen (Bericht Otto siehe im Anschluss): 

- Der Takelwart Beat Mahrending berichtete über einige 
Reparaturen an Booten und Segeln. Allgemein sind die Boote 
aber in einem ordentlichen Zustand. Die gelbe Jolle wird 
vielleicht noch 2-3 Jahre zu segeln sein, dann müssen wir für 
einen Ersatz sorgen. 

 
- Die Kassenwartin Tanja Kübler erklärte einzelne Posten der 

Einnahme-Überschussrechnung aus dem Jahr 2001. Der Verlust 
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betrug in diesem Jahr             9864,85 DM, was auch mit einem 
Rückgang der Spendenbereitschaft zu verbinden ist. Sie freut 
sich über alle kleinen und großen Spenden, sowie alle bezahlten 
Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2002. 

 
- Der Vorstand wurde entlastet. Die Kassenprüfer Siegrid 

Dwenger und Herbert Müller bestätigten eine ordentliche und 
gut geführte Kasse und bedanken sich für die Zusammenarbeit.  

 
- Otto hält weiter die Augen auf, nach einem Ersatz für die Wibo. 

Geeignet wäre ein Schiff in der Struktur der Commodore, damit 
4-5 Personen darauf schlafen können und vor und nach den 
Freizeiten Törns mit zwei Booten gefahren werden könnten. 

 
- Wer sich die Commodore für einen Törn ausleiht muss weder 

eine Kaution noch Stornogebühr zahlen. Bei ausgesprochen 
kurzfristigen Absagen gehen wir davon aus, dass der Charterer 
die Gebühr begleicht. 

 
- Neue und alte Gebühren: 
- Teilnahme an den Vor/Nachtörns weiterhin 200 Euro, ermäßigt 

150 Euro 
- Selbstorganisierte Fahrt 420 Euro, bzw. ein Tagessatz von 60 

Euro für das Schiff 
- Tagesgebühr Kutter: 50 Euro 
- Tagesgebühr Wibo 30 Euro 
- Mitgliedsbeitrag für Einzelpersonen 30 Euro 
- Partnerschaftsbeitag 50 Euro 

 
Aufgrund einer Erhöhung durch den Gasthof Lamm lauten die 
Kursgebühren für die Freizeiten: 

- Regulärer Preis: 480 Euro 
- Ermäßigter Preis 360 Euro 

 
 

- Der Lithograph Jürgen Happ hat sich bereiterklärt das Layout für 
einen neuen Flyer zu übernehmen. Dazu benötigen wir noch 
Bilder von den Schiffen in sogenannten „Rauschefahrten“, d.h. 
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Starkwindfahrten oder Sturm, die ganze Gruppe in 
Schwimmwesten.... Wer solche Aufnahmen hat schickt sie bitte 
an mich oder Otto. Wenn die Photos dieses Jahr nicht 
ausreichen, so wird die Aktion auf nächstes Jahr verlegt. 

 
- Im Jahr 2004 feiert die Schiffer-Gilde ihr 25 Jubiläum. Thomas 

Orlich hat sich bereit erklärt die Koordination zu übernehmen. 
Er bittet um Unterstützung in Form von alten Bildern, lustigen 
Episoden, Geschichten (schriftlich!!), Dia, Videos.......oder 
einfach ein paar Ideen und Vorschläge. Im Voraus Danke, an 
jeden, der sich aufrafft, in den Wintermonaten das ein oder 
andere abzusenden. 

 
Adressänderungen – email Adressen 
Bitte auch weitersagen: Kommt die Post auch richtig an? Vielleicht 
haben sich Fehler in unsere Kartei geschlichen? Bitte rührt euch bei 
Otto, Harry oder mir.  
Ganz wichtig: von ca. 200 Mitgliedern haben wir ca. 20 email 
Adressen. Kann das sein? Wer eine Mail – Adresse hat schickt bitte 
einfach ein „Hallo!“ an Info@schiffer-gilde.de . Dadurch reduzieren 
sich die Portokosten enorm und spontane Rundschreiben könnten 
einfach gemacht werden. Im voraus: Danke!   
 
Zum Gedenken 
Zum Schluss obliegt mir die Aufgabe Euch noch eine traurige 
Nachricht mitzuteilen. Unser Gründungsmitglied Hans Rüggeberg ist 
im September im Alter von 92 Jahren verstorben. Er hat in der 
Aufbauzeit viel zur Schiffer-Gilde beigetragen und den Verein in eine 
Richtung gelenkt, die die Schiffer-Gilde zu dem werden lies, was sie 
heute ist. Wir gedenken einem Mann, der einige Jahre den Vorsitz 
geführt hat und vielen bekannt ist. Auch wenn er schon lange Jahre 
selbst nicht mehr nach Bregenz kam, so blieb er immer mit dem 
Verein verbunden und interessierte sich für das Geschehen. Jeder, der 
ihn kannte wird ihn mit guten Gedanken in Erinnerung behalten. 
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Mitgliederversammlung 2003 
Die nächste Mitgliederversammlung findet wieder in Bregenz 
zwischen dem 3. und 4. Kurs statt, d.h. am Samstag, den 26.07.2003 
um 14.00 Uhr im Gasthof Lamm. Dazu möchte ich euch heute schon 
einladen. Neben den allgemeinen Berichten finden 2003 wieder 
Vorstandswahlen statt. Über euer zahlreiches Erscheinen würde ich 
mich sehr freuen.  
 
 
Ein frohes Weihnachtsfest, ein gutes neues Jahr und ein gesundes 
Wiedersehen im Jahr 2003 wünscht Euch 
 

                          Antje 
 
Der Info-Stand bei der 
„Rund Um“-Regatta 
musste immer wieder 
starken Böen und Regen 
standhalten. (Die Helfer 
auch!) 

 
 
Bericht Otto Schultheis:  

  
Liebe Mitglieder und Freunde der Schiffer-Gilde, 
 
ich möchte Euch auch in diesem Jahresbericht einen Rückblick auf die 
Freizeiten 2002 geben. 
Die Wochentörns mit unserer Jacht „Commodore“ wurde in dieser 
Saison von insgesamt 26 Segelfreunden genutzt, um den Bodensee 
rundum kennenzulernen. Das Boot hat sich als große Bereicherung 
erwiesen, und ich denke es wird auch in der kommenden Saison neue 
Freunde finden. 
Der 1 Kurs mußte leider ausfallen, was auch den Betreuern der 
Einrichtungen sehr leid tat. Aber es waren keine Termine aufeinander 
abzustimmen.   



Seite 8 

Im zweiten Kurs kam eine Gruppe des Domenikus Ringeisen-Werks 
aus Ursberg zum ersten Mal zur Schiffer-Gilde. Hier zeigte es sich 
wieder, das man in einem kleineren Kurs doch sehr viel besser auf die 
Teilnehmer eingehen kann. Die Teilnehmerinnen aus Ursberg ver-
wöhnten uns Bootsführer ,,Beat, Karl-Heinz und mich,, mit einem 
fünf Gänge Menü, erstaunlich, was sie in unserer Küche am Bungalow 
zauberten. Auch seglerisch war es ein ganz harmonischer Kurs. Ich 
würde mich freuen, wenn wir diese Einrichtung öfters begrüßen 
könnten. 
In diesem Kurs konnten wir auch mit 16 Gastseglern viele 
Interessenten Willkommen heißen. 
Im 3. Kurs hatten wir 27 Teilnehmer, das ermöglichte uns einen 
Einsatz aller verfügbaren Boote. 
Wir haben ja seit dieser Saison auf der „Fairplay“ einen 
Außenbordmotor installiert und das ist natürlich auch ein zusätzlicher 
Sicherheitsaspekt. Den Höhepunkt der Freizeit stellte doch für sehr 
viele Segelfreunde der Besuch der Bregenzer Festspiele dar, und 
drückt bitte alle ganz fest die Daumen, dass wir auch in Zukunft 
dieses tolle Erlebnis weiterhin erfahren dürfen. 
Der 4. Kurs war ebenfalls sehr gut besucht, wiederum 27 Teilnehmer. 
In diesem Kurs waren Siggi und Ulli mit den Weissenauern Kinder 
und Jugendlichen dabei. Es fanden sehr schöne Touren statt und wie 
so oft war die Nachtfahrt für alle Teilnehmer ein unvergessliches 
Erlebnis.  
Der 5. Kurs stellte mich doch vor sehr große Probleme und zeigte uns 
doch auch unsere Grenzen auf. Da in der 2. Woche die Duetta mit 
Kursteilnehmern auf Törn ging, fehlten gleich 3 Bootsführer und es 
wurde recht eng. Des weiteren wurde ganz deutlich, das der Bungalow 
nicht Rollstuhlgerecht ist. Deshalb  werde ich versuchen mit dem 
Lamm Verbesserungen zu erreichen, da wir sonst leider bei 
Rollstuhlfahrern unter Umständen absagen müssen.   
Trotz dieser Probleme waren die Teilnehmer zufrieden, wie sie bei 
unserem gemeinsamen Abschlussgespräch mitteilten. 
Der letzte Kurs war wie in den letzen Jahren recht klein, 6 
Teilnehmer, die schon mehrfach den letzten Kurs besucht haben. Wir 
konnten auch in diesem Jahr einen zwei Tage Törn durchführen und 
auch die Tagestörns waren durch sehr guten Wind begünstigt. 
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Ihr seht, das auch in diesem Jahr im Gesamtüberblick die Freizeiten 
und natürlich unsere ,,Commodore“ gut besucht waren, doch wir sind 
alle gefordert, stets neue  Interessenten zu gewinnen und deshalb 
bitten wir Euch Werbung, wo immer möglich für unseren Verein und 
seine Aktivitäten, zu machen!  
Zudem kann ich Euch berichten und darüber bin ich ausgesprochen 
dankbar, dass sich ein fester Stamm an Bootsführern gebildet hat, zu 
dem in der Regel jedes Jahr wieder neue Segelfreunde dazustoßen. 
Das erleichtert mir ungemein die Planung und trägt dazu bei unsere 
integrativen Freizeiten mit dieser Qualität aufrechtzuerhalten. Deshalb 
gilt mein ganz besonderer Dank allen Bootsführern und Helfern. Zum 
Abschluss wünsche ich allen Freunden und Mitgliedern einen ruhigen 
Herbst und Winter und freue mich auf ein gesundes Wiedersehen im 
Jahre 2003. 
 

Euer Otto 
 

 
Jahresstatistik 2002 
 
 Blinde Körperbeh. Psych. 

Beh. 
Nicht 
Beh. 

Bootsführer Gesamt 

1 Vortörn 1 1  1 1 4 
2 Kurs 3  8 3 3 17 
3 Kurs 9 3 1 11 3 27 
4 Kurs 3 2 5 10 7 27 
5 Kurs 8 1 1 4 6 20 
6 Kurs  3 1   2 6 
5 Duetta 
Törns 

     26  

Tagesgäste      32 
Gesamt 27 8 15 29 22 159 
Vorjahr 45 13 8 38 19 123 
Gesamt 
seit 1981 

870 399 319 638 668 2952 
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Segelfreizeiten 2003 
 
      Bregenz                                                                      
                                                                                           
Segelfreizeiten / -kurse                                           
Auf Kutter, Kajütboot                                            
Jollen, Laser-Jollen                                                 
                                                                                 

Vorkurs                      31.5. – 13.06 2003 
1. Freizeit                  14.06. - 27.06.2003 
2. Freizeit                   28.06. - 11.07.2003 
3. Freizeit                   12.07. - 25.07.2003 
4. Freizeit                    26.07. - 08.08.2003 
5. Freizeit                    09.08. - 22.08.2003 
6. Freizeit                    23.08. - 05.09.2003 

                                                                                               
 Preis für Übernachtung in einfachen Quartieren mit Frühstück, 
Schiffsbenutzung, Segelunterricht 
(Anreise Sa bis 18 h, Abreise Fr.)                                                        Euro 480,--  
ermäßigter Preis für Schüler / Studenten /  
Arbeitslose / Rentner                                                                            Euro 360,-- 
? ? in Sonderfällen (z.B. Sozialhilfeempfänger, bei Mithilfe als Betreuer) 

weitere Ermäßigung möglich.                         
? ? gehobene Unterkunft gegen Aufpreis im gleichen Haus möglich, 

ebenso Benutzung des kleinen hauseigenen Campings-Platzes 
? ? Tagesgäste (nur nach Möglichkeit) Schiffsbenutzung                   Euro 10,--  
? ? Außerhalb der Freizeiten können die Schiffe für Unternehmungen, die den 

Vereinszielen entsprechen, gemietet werden. 
 

BODENSEE - WOCHEN - TÖRNS 
 

Auf der Dehler Duetta (8.20 m) "Commodore" 
 
                                                               1. Vorsommer - Törn 31.05. - 07.06.2003 
Wochen - Törns von                              2. Vorsommer - Törn 07.06. - 14.06.2003 
Samstag bis Samstag                           1. Nachsommer - Törn 23.08. - 29.08.2003 
Ausgangs- und                                    2. Nachsommer - Törn 29.08. - 05.09.2003 
Ziel - Hafen Bregenz.                         3. Nachsommer - Törn 05.09. - 11.09.2003 
Neben dem Skipper können 3 bis max. 5 Personen mitsegeln. 
 
Preis pro Person (ohne Verpflegung und Hafengebühren)                 Euro 200,-- 
Ermäßigter Preis für Schüler / Studenten /Arbeitslose / Rentner      Euro 150,-- 
Außerhalb dieser Törns kann die Commodore für Unternehmungen, die den 
Vereinszielen entsprechen, gemietet werden. 
 
Auskunft und Anmeldung: Otto Schultheis, Öschweg 5, 88085 Langenargen 
Tel./Fax. 07543 / 913199 Handy 0172 / 6655350  
Emael: bodensee@schiffer-gilde.de  
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